
Lasst uns gemeinsam Hilfe leisten 
und Dinge bewegen! 

IBAN: DE 12 3706 0193 0016 8000 15

Unser Spendenkonto bei der Pax-
Bank Köln

BIC: GENODED1PAX
Sollte eine Spendenbescheinigung benötigt werden,  
bitte eine E-Mail an sq@cvafrikahilfe.de schreiben
oder nutzen Sie das Tool auf www.cvafrikahilfe.de. 

Und zwei kleine Bitten zum Abschluss: Anschrift und 
ggf. Hinweis „Cbr“ mitangeben! Für Spenden bis 200 

Euro reicht der Kontoauszug als Nachweis aus.

ÜBER 650 PROJEKTE IN ÜBER

20 AFRIKANISCHEN STAATEN!

SEIT 1972

„Ich bitte Sie mit großem Respekt um eine Finanzie-
rung in Höhe von 30.000 Euro unseres Ausrüstungs-
projekts - Bänke, Schreibtische, Stühle, Schränke - 
für Kindergarten und Grundschule in Nko'ovos, 
Diözese Ebolowa, Südkamerun. Rund 425.000, der 
insgesamt 625.000 Einwohnern, sind Katholiken. 
Um ihren Evangelisierungsauftrag zu erfüllen, 
engagiert sich die Diözese Ebolowa auch in Berei-
chen wie Gesundheit oder Bildung. Vor diesem 
Hintergrund verpflichtete sich die Diözese u.a. mit 
dem Wiederaufbau und der Ausstattung des Kinder-
gartens und Grundschule in Nko'ovos fortzufahren. 
Lernende sollen ihre schulische Ausbildung unter 
Bedingungen absolvieren, die ihre Würde respektie-
ren.“  - Übersetzung eines Auszugs des Förderan-
trags der Diözese (Projekt 2023-2-3)

DANK EURER UNTERSTÜTZUNG!

patria: Damit Kinder ihre Heimat schätzen lernen!

LEISTEN WIR SEID ÜBER 50 JAHREN NACH-
HALTIGE HILFE ZUR SELBSTHILFE VOR ORT
UND VERMEIDEN GEZIELT JEDE FORM DER
SPENDENABHÄNGIGKEIT 

„Lernende sollen ihre schulische Ausbildung 
unter Bedingungen absolvieren, 
die ihre Würde respektieren.“

DANK EURER UNTERSTÜTZUNG!

SCHAFFEN WIR PERSPEKTIVEN!

Viel wurde schon getan: Bilder vor und während der 
Neubaumaßnahmen - hier der Grundschule.



Schon 30 Euro 
treiben einen 

Schulbau voran!

Schon 60 Euro 
helfen bei dem 

Bau von 3 
Brunnen!

Schon 80 Euro 
helfen uns für 

(Aus-)Bildung zu 
sorgen!

www.cvafrikahilfe.deInformationsportal für Kids auf afrika4kids.dewww.cvafrikahilfe.de . www.facebook.com/cvafrikahilfe

HILF DEN MENSCHEN VOR ORT SICH SELBST ZU HELFEN! FÖRDERUNGSABHÄNGIGKEIT NUTZT NICHTS!

„Nach unserer abschließenden Bewertung verschiedener 
Aktivitäten können der Pfarrgemeinderat und der Pastoral-
team zufrieden damit  sein, dass die Ergebnisse der Projekte 
erreicht wurden. Konsequenterweise kann man große 
Veränderungen in viele Lebensbereichen der Menschen 
feststellen...“ - Pater Thomas Tsasa (Sankt Augustinus)

2017 begann der Aufbau der Versorgung des Priesterse-
minars, der Sekundarschule „Moenge“ und der Gemein-
de mit der Errichtung eines Schweinestalles. 2017 und 
2020 ergänzt um eine Hühnerfarm und eine Fischzucht. 
Alle drei Projekte zeigten bis 2023 ihr volles Potential für 
die Hilfe zur Selbsthilfe: die Nahversorgung wurde 
gesichert, neue Arbeitsplätze wurden geschaffen und 
durch den nun schon selbst erwirtschaftetem Gewinn 
konnten neue Wohnungen gebaut, Gebäuderenovierun-
gen durchgeführt und die Schule ausgebaut werden. 
Durch den schweren Sturm im April 2023 wurden viele 
Gebäude und die Schule schwer beschädigt, teilweise 
zerstört. „Damit war der Abschluss des vergangenen 
Jahres  fast katastrophal, denn die Schüler haben in der 
freien Luft studiert.“Die Gemeinde verkaufte in ihrer Not 
einen Großteil der Fische und investierte diese Einnah-

2023-2-4 Unterstützung des Wiederaufbaus in der 
Pfarrei Sankt Augustinus, Diözese Boma (Dem. Rep. 
Kongo)

 

men zusammen mit dem Gewinn aus der Hühnerzucht, rund 
7.000 Euro, in den Wiederaufbau. Eine enorme Summe, die 
jedoch nicht ausreichen wird.  Um den Betrag einschätzen 
zu können: das Durchschnittseinkommen liegt im ländli-
chen Raum bei ca. 180-270 Euro/Jahr. Dies kann als 
Indikator dafür dienen, wie umfangreich die Zerstörungen 
waren, aber auch, wie erfolgreich die Zuchtprojekte 
tatsächlich sind, was sie für ein Potential bieten.  

Fertiggestellte und gestartete Projekte in  2023

2023-1-2: Brunnen- und Toilettenbauprojekt an der Adolph 
Mukasa Primary School Lwezo (Uganda) - Fördersumme 
10.000 Euro.

2022-2-4: Wasserversorgung der Schule in der Pfarrei St. 
Paul de Gbadi N'Kougna (Atakpamé – Togo). Wir förderten mit 
12.500 Euro  Bohrung und Wasserturm.
2022-2-5: Ausbildungsförderung von Waisen in Atakpamé 
(Togo). Finanzierung der Ausbildung von sieben jungen Damen 

2023-UB-01: Erweiterung Saint Antoine Primary School 
(Diözese Butare, Rwanda). Der massive Anstieg der Schüler-
zahlen - seit Komplettrenovierung in 2016 - brachte den Bedarf 
nach einem weiteren Klassenraum mit sich. Dieser konnte für 
11.500 Euro gebaut werden.

2023-1-1: Wasserprojekt in Dschang (Kamerun) -  Versor-
gung der Gemeinde und Farmen, neue Arbeitsplätze wurden 
geschaffen. Fördersumme 14.000 Euro.

DROITS DES FEMMES EN AFRIQUE - FÖRDERUNG VON
AUSBILDUNGSMASSNAHMEN UND -STÄTTEN AUCH IN 2024 2023 - 51JAHRE HILFE ZUR

SELBSTHILFE
ÜBER 650 PROJEKTE IN ÜBER

20 AFRIKANISCHEN STAATEN!

DANK EURER UNTERSTÜTZUNG!

EINE BESSERE

ZUKUNFT GESTALTEN

über drei Jahre. Die Förderung umfasste rund 10.000 
Euro. Alle Damen haben ihre Abschlussprüfungen 
bestanden.

2023-2-2: Vollständige Umsetzung eines Spielplatzes 
in Mnolo Village, Tanzania. Wir fördern mit rund 1.600 
Euro. Umgesetzt werden stabile, robuste Geräte, die 
selbst bei intensiver Nutzung viele Jahre halten werden. 
Alle Baustoffe sind aus der Region. Und die Schweiß- / 
Metallarbeiten geschehen ebenfalls vor Ort.  Bei einem 
Durchschnittseinkommen von 600 Euro/Jahr in Tansania 
und einem Elternbeitrag für staatliche Schulen zwischen 
50 und 70 Euro, kommt der Spielplatz also in mehreren 
Bereichen als Hilfe zum Tragen. Projektpartner: Clotilde 
Gallissot, Ahmed Shams Ahmed (Radiant Rural, CBO).

2023-2-1:  Förderung der Inneneinrichtung für die 
durch uns gebaute Lehreinrichtung. Im ersten Schritt 
werden Stühle und Tische für den Lernbetrieb für 1.000 
Euro angeschafft. Projektpartner: Pater Rutaisire als 
Vorsitzender der Commission Diocésaine Justice et Paix.

LASST UNS WEITERHIN GEMEINSAM VOR ORT

HILFE ZU SELBSTHILFE LEISTEN.

EGAL IN WELCHEM LAND AFRIKAS. AUS PARTNERN 

WERDEN FREUNDE UND FREUNDE LÄSST MAN IN

NOTZEITEN NICHT ALLEINE.


